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Vorlage Nr. 101.19.927 
 
 
"Festbetragsförderung der Energieagentur Energie 2000 e. V. für die 
Durchführung des Projekts Stromspar-Check in der Stadt Kassel" 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtbaurat Christof Nolda 
 
Mitberichterstatter/-in:  
  
  
  
  
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Energie 2000 e.V. wird zur Durchführung des Projekts Stromspar-Check in der 
Stadt Kassel im Rahmen einer Festbetragsförderung ab 2024 pauschal mit 
3.000 € jährlich bezuschusst – vorbehaltlich der Fortführung des Projekts sowie 
der jeweiligen Haushaltsermächtigung der Stadt Kassel.“ 

 
 
Begründung: 
 
Das BMWK-geförderte Projekt Stromspar-Check der Caritas unterstützt 
bundesweit einkommensschwache Haushalte durch kostenlose 
Beratungsgespräche und vergünstigte Energiesparartikel bei der Reduktion ihrer 
Energieverbräuche/-kosten und fördert so den sozialverträglichen Klimaschutz. 
Durch die Verminderung der Energiekosten verringern sich auch die kommunalen 
Ausgaben für Sozialleistungen in diesem Bereich. 
 
Verantwortlich für die Durchführung in der Stadt Kassel ist die Energieagentur 
Energie 2000 e.V. im Auftrag der Caritas. Das Umwelt- und Gartenamt hat den 
Stromspar-Check über die Energieagentur in den letzten Jahren bereits finanziell 
unterstützt. Im Zeitraum 1.9.2022 - 31.8.2023 fanden in Kassel 75 
Beratungsgespräche statt. 
 
Das Projekt wird nur in Teilen vom BMWK gefördert, weshalb der Energie 2000 
e.V. auf finanzielle Unterstützung zur Deckung von Kosten für u. a. Personal, Miete 
und Fahrten angewiesen ist. 
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2 von 2 Das Umwelt- und Gartenamt beabsichtigt, den Stromspar-Check ab 2024 
langfristig mit einer Festbetragsförderung in Höhe von 3.000 € jährlich zur 
Mitfinanzierung von Energie 2000 e.V. entstehenden Projektausgaben zu 
bezuschussen – vorbehaltlich der Fortführung des Projekts sowie der jeweiligen 
Haushaltsermächtigung der Stadt Kassel.  
 
Die notwendigen Haushaltsmittel wurden in der Haushaltsplanung ab 2024 unter 
Kostenstelle 674 001 / Kostenträger 511 02 01 00 / Sachkonto 7128000 
berücksichtigt. 
 
Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 13. November 2023 der Vorlage 
zugestimmt.  
 
 
Dr. Sven Schoeller 
Oberbürgermeister 




